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Franz Prinz von Sachsen-Altenburg (geborener
Franz Graf Praschma)

Kaufmann

* 13. Dezember 1934

Sohn von Benedikt Graf Praschma und Maria Elisabeth von Aulock,

22.1.1939 Adoption durch Maria Prinzessin von Sachsen-Altenburg,

Ende 1945 Flucht nach Schleswig-Holstein,

Besuch des Internats Wyk auf Föhr,

1949 Besuch des Internats Louisenlund an der Schlei,

1964 Diplom-Kaufmann in Köln,

30.6.1964 Heirat mit Jutta von Eck,

1965 - 1994 Abteilungsleiter bei der Daimler-AG in Stuttgart,

1992 Scheidung der Ehe,

1993 Heirat mit Antje-Elisabeth Evert,

2002 Scheidung der Ehe,

2003 Heirat mit Maria Lisuk.
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